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F r e s s e m i t t e i l u n E

Landeselternrat unterstÜtzt Vol ksantrag zur
Begrenzung der Klassenstärke

Auf seiner Sitzung am 5. Juni hat der Landesolternrat die Unterstlltzung des Volksantrages cler

Arbeitsgruppe Grundschulen des Oresdener Stadtelternrates beschlossen und auf alle Schularten

erweitert. Erforderlichenfalls werden durch den Landeselternrat schulartbezogen weitere

Volksanträge und ein Volksbegehren vorbereitet. Zum Ziel dieser Aktion äußerte sich der Vorsitzende

des Landeselternrates. l \ , ' ! ichael Hannich: "Wir wollen eine gesetzl iche Regelung erreicheh. die die

Klassenstärke auf 25 Kinder bzw. Jugendliche begrenzt. Größere Klassen mindern die Lernqualität

erheblich."

Nachdem der Landeselternrat sich in den vorherigen Sitzungen mit der Situation an den Mittelschuten

und Gymnasien befaßte. diskutierte er den aktuellen Stand der beruflichen Bildung im Freistaat und

verabschiedete ein Positionspapier "l\4ehr Aufmerksamkeit der beruflichen Bildung" Ausgehend von

den derzeitigen Deliziten beruflicher Bildung wird darin deren Weiterentwicklung in Bezug auf die

Anforderungen des europäischen Binnenmarktes qefordert.
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